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1. Vorfluterdaten

Grunddaten für den Nachweis der Regenwasserableitung
Als Vorfluter für die Regenwasserentsorgung aus dem Bereich der geplanten Gewerbege-
bietserweiterung „GE Wegscheid-Nord, Deckblatt 9, steht ein unbenannter Graben zum
Stierbach zur Verfügung.
Der Vorflutgraben ist in Anlehnung an das Merkblatt M 153 als "Kleiner Hügel- und Berg-
landbach" einzustufen.

unbenannter Graben zum Stierbach

Einzugsgebiet Vorfluter (an der geplanten Einleitungssteile) gem. Anlage Seite 10

Ace
= 0,08 km?

Mittlerer Jahresabfluss in Wegscheid 900 mm/a

MQ = 3,17 Vs - km? - 0,01 : 900 : 0,08 km? = 2,3 /s
MNG = 2,3 \/s : 0,34 = 0,8 l/s

Ermittlung der Hochwasserabflüsse nach dem Abflussspendendiagramm der

ehemaligen Landesstelle für Gewässerkunde

HQ1 = 0,81 m?/sx km? x 0,08 km? = 0,065 m?/s

Die Niederschlagswassereinleitung in den unbenannten Graben soll über einen zwischen-
geschalteten Regenrückhalteteich, mit Drosselschacht, erfolgen.
Für die hydraulische Gewässerbelastung ist die Sohle des Vorflutgrabens als lehmig-san-
dig zu beschreiben, so dass daraus ein Einleitungswert von e, = 3 abgeschätzt werden
kann.
Bei einem Mittelwasserabfluss von MQ = 2,3 /s errechnet sich ein maximaler Drosselab-
fluss von Qarma = 3x 2,3 =6,9 ls.

Aus Gründen der Betriebssicherheit der ungesteuerten Rohrdrossel DN 100 im geplanten
Drosselschacht des Regenrückhalteteiches wird gemäß der Prüfungserinnerung des Was-
serwirtschaftsamtes eine maximale Drosselwassermenge von 10 I/s beantragt.

Der unbenannte Vorfiutgraben mündet nach ca. 750 m in den Stierbach.
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2. Flächenermittlung für Berechnung nach DWA A 102

Die Gesamtfläche der zu entwässernden Grundstücke beträgt nach der Regeneinzugskarte

Beilage Plan Nr. 6

Teilgebiet 1 - Parzelle 1

Größe des Teilgebietes 0,647 ha

Flächentyp A e (ha) Au(ha)

Dachfläche Lagerhalle 0,080 0,9 0,072

Dachfläche (Erweiterungsoption) 0,050 0,9 0,045

Lagerfläche � Asphalt 0,210 0,9 0,189

Schotterflächen - Stellplätze 0,023 0,65 0,015

Zufahrtsstraße 0,013 0,9 0,012

Grünflächen mit Abfluss 0,271 0,15 0,041

Grünfläche ohne Abfluss 0,000 0,0 0,000

0,647 58 % 0,374

Teilgebiet 2 - Parzelle 2

Größe des Teilgebietes 0,937 ha

Flächentyp A e (ha) Um A u(ha)

Dachfläche Lagerhalle 0,060 0,9 0,054

Lagerfläche � Asphalt 0,595 0,9 0,536

Lagerfläche - Schotter 0,000 0 0,000

Regenrückhalteteich 0,000 0,0 0,000

Grünflächen mit Abfluss 0,282 0,15 0,042

Grünfläche ohne Abfluss 0 0,0 0,000

0,937 67% 0,632
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Teilgebiet 3 - Waschplatz -Flur-Nr. 1011/3

Größe des Teilgebietes 0,117 ha

Flächentyp A e (ha) Yn Au(ha)

Dachfläche Waschplatz 0,008 0,9 0,007

Stellflächen (Parkplätze) 0,092 0,9 0,083

Grünflächen mit Abfluss 0,017 0,15 0,003

0,117 79% 0,093

Teilgebiet 4 - Erschließungsstraße (Bestand + Neubau)
Größe des Teilgebietes 0,158 ha

Flächentyp A e (ha) Um Au(ha)

Erschließungsstraße Bestand 0,066 0,9 0,059

Erschließungsstraße Neubau 0,092 0,9 0,083

Grünfläche ohne Abfluss 0,000 0,0 0,000

0,158 90% 0,142

Teilgebiet 5 - unbefestigtes Aussengebiet
Größe des Teilgebietes 3,458 ha

Flächentyp A: (ha) Ym A u(ha)

Grünflächen mit Abfluss 3,458 0,05 0,173

Grünfläche ohne Abfluss 0,000 0,0 0,000

3,458 5% 0,173
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Flächenzusammenstellung

Flächen Arinha Yn Auinha
E 1 (Parzelle 1) = 0,647 ha 0,58 0,375 ha

E 2 (Parzelle 2) = 0,937 ha 0,67 0,628 ha

E 3 (Waschpi.) = 0,117 ha 0,80 0,094 ha

E 4 (Straße) = 0,158 ha 0,90 0,142 ha

E 5 (Aussengeb) (3.458 ha) 0,05 (0,173 ha)

Gesamteinzugsgebiet 5.317 ha 1,412 ha

ohne Aussengebiet 1,859 ha 1,239 ha

Zusammenstellung der Flächen im Geltungsbereich des B-Planes

Dachflächen Straßen und Wege Grünflächen Schotter Gesamt
ha ha ha ha ha

Parz. 1 0,130 0,223 0,271 0,023 0,647
Parz. 2 0,060 0,595 0,282 0,937

Siedlungsstr. 0,158 0,158

Waschplatz 0,008 0,092 0,017 0,117

gesamt 0,356 0,910 0,570 0,023 1,859
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3. Emissionsbezogene Bewertung nach DWA A 102

Nach Vorgabe der Gemeindeverwaltung soll die Regenwasserbehandiung dezentral für je-
de Parzelle gesondert erfolgen.

3.1 Parzelle 1

Teilflä- Flächenbezeichnung Flächen- Belastungs- flächenspez.
chen gruppe kategorie Stoffabtrag
Ava b R.a.AF S63,i

(ha) (Kurzzei- 1,1, Il [kg/(ha x a)]
chen)

0,050 \Verkehrsfläche statt Er- v2 Il 530
weiterungsoption Halle

0,210 NVerkehrs- Lagerfläche v2 ll 530

0,013 |Zufahrtsstraße v2 I 530

0,273

Die Bemessung für die Parzelle 1 liegt auf Seite 18 bei.

Für die Anordnung der Regenwasserbehandlungsanlage liegt auf Lageplan Beila-

ge Nr. 7a ein Standortvorschlag bei. Das Niederschlagswasser von der Dachflä-

che soll im Bypass um die RW-Anlage vorbeigeführt werden.

Vorschlag für die Regenwasser Behandlungsanlage:

SediClean M/R 6 von der Fa. REHAU
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3.2 Parzelle 2

Teilflä- Flächenbezeichnung Flächen- Belastungs- flächenspez.
chen gruppe kategorie Stoffabtrag

Ava b R,a,AFS63,i

(ha) (Kurzzei- „N, [kg/(ha x a)]
chen)

0,595 NVerkehrs- Lagerfläche v2 Il 530

0,006 |Zufahrtsstraße v2 Il 530

0,601

Die Bemessung für die Parzelle 2 liegt auf Seite 19 bei.

Für die Anordnung der Regenwasserbehandlungsanlage liegt auf Lageplan Beila-

ge Nr. 7b ein Standortvorschlag bei. Das Niederschlagswasser von der Halle soll

vorzugsweise auf der Blühwiese versickert oder über einen Bypass um die RW-

Anlage zum Zulaufkanal abgeleitet werden.

Vorschlag für die Regenwasser Behandlungsanlage:

SediClean MIR 9 von der Fa. REHAU
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3.3 Erschließungsstraße

Teilflä- Flächenbezeichnung Flächen- Belastungs- flächenspez.
chen gruppe kategorie Stoffabtrag
Ada b R,a,AFS63;i

(ha) (Kurzzei- I, 1, Ill [kg/(ha x a)]
chen)

0,142 |Erschließungsstraße v2 Il 530

0,142

Die Bemessung für die Erschließungsstraße liegt auf Seite 20 bei.

Für die Anordnung der Regenwasserbehandlungsanlage liegt auf Lageplan Beila-

ge Nr. 7c ein Standortvorschlag bei.

Vorschlag für die Regenwasser Behandlungsanlage:

SediClean MIR 3 von der Fa. REHAU
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3.4 Waschanlage auf Grundstück Flur-Nr. 1011/3

Teilflä- Flächenbezeichnung Flächen- Belastungs- flächenspez.
chen gruppe kategorie Stoffabtrag
Ada bRauArses.

(ha) (Kurzzei- 1,11, In [kg/(ha x a)]
chen)

0,008 |Dachfläche D I 280

0,083 |Verkehrsfläche - Stellplät- v2 Il 530
ze

0,091

Die Bemessung für die Waschanlage liegt auf Seite 21 bei.

Für die Anordnung der Regenwasserbehandlungsanlage liegt auf Lageplan Beila-

ge Nr. 7d ein Standortvorschlag bei. Das Niederschlagswasser von der Waschan-

lage kann über die RW-Anlage geführt werden.

Vorschlag für die Regenwasser Behandlungsanlage:

SediClean M/R 3 von der Fa. REHAU
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4.

4.1

4.2

4.3

Vorberechnungen zum Regenrückhalteteich

Regenwassermenge
aus dem gegenständlichen Gewerbegebiet, Zufahrtsstraße und Aussengebiet anfallendes

Niederschlagswasser
Q roo0s = 1,412 hax 208,3 V/sxha= 295 l/s

Ungeregelte Drosselung

Für die Drosselung des Abflusses ist der Einbau eines Regelschiebers DN 100 mm vorge-
sehen. Mit einer Spaltöffnung von 3,5 cm errechnet sich bei der planmäßigen maximalen

Stauhöhe von 2,00 m ein Drosselabfluss von:

Avxcs= 0,00785 m? bei freiem Durchgang DN 100

Aseo. 0,00245 m? bei Segmentöffnung mit Spaltbreite von 3,5 cm

h 2,00 +0,07 -0,02 =2,05 m

= 0,84

Oo =0,64xAxv2gxh
= 0,64 x 0,00245 x 6,342
= 0,0099 m'?/s = 10 I/s dies entspricht dem 4-fachen MQ Wert an der Einleitungsstelle

Bemessung des Regenrückhalteteiches nach DWA A 117

Die Bemessung des Rückhalteteiches erfolgt mit dem Drosselabfiuss Oorsox der sich bei ei-

ner Beckenfüllung von 50 % errechnet. Das 50 % Volumen des RRT errechnet sich bei ei-

ner Stauhöhe von ca. 55 % des max. Wasserstandes = 1,10 m

h = 1,10 + 0,07 - 0,02 = 1,15 m

H = 0,64

Aseg.
= 0,00245 m?

Oos1n = 0,64xAxv2gxh
Odson = 0,64 x 0,00245 x 4,75
Oos1r = 75\Ws

gemäß der nachfolgenden Berechnung nach DWA A 117 errechnet sich damit ein erforder-

liches Volumen von 542 m?
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4.4

4.5

Nachweis des vorhandenen Rückhaltevolumens

Au = 216,4 m?

Ao = 568,6 m?

V =hl/3x(A,
mittlere Sohlhöhe: (676,50 + 676,65 + 676,95 + 677,10) : 4 = 676,80
mittlere Höhe: 678,50 - 676,80 = 1,70 m

= 1,7/3x (216,4 + V216,4 x 568,6 + 568,6)

V = 645 m'?

erf. Volumen 542 m? < vorh. Volumen 645 m?

Abfluss des gesamten Niederschlagswassers über eine Dammscharte zum vorhandenen

Straßengraben

hh =0,15m,

u =0,50

s =300m;

=2/3xux\Y2gxhh"?x(s+45xmxh,)
= 2/3: 0,50 - v2g : 0,15% x(3,0+4/5x4:0,15)

28
3

= 0,66m?ls > 295 I/s

EIN,

4.6 Freibord

Der Freibord wird mit h, = 0,15 m in der Dammscharte und 0,35 m = 0,50 m

geplant.
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A117 - Programm des Bayerischen Landesamtes für Umwelt Version 01/2018

Ingenieurbüro Dipi.Ing.(TU) Alfons Andorfer

Projekt: RRT GE Wegscheid Nord, Dbl. 9 Datum: 20.06.2024
Becken: Regenrückhalteteich

Bemessungsgrundlagen
undurchlässige Fläche Au' 1,41 ha Trockenwetterabfluß

OT. 4 aM: 2,01/s

(keine Flächenermittlung) Drosselabfluss Opr : 75 Is
Fließzeit tf' 10 min Zuschlagsfaktor fz

' 1,2 -

Überschreitungshäufigkeitn: .... 05 Va

RRR erhält Drosselabfluss aus vorgelagerten Entlastungsanlagen (RRR, RÜB oder RÜ)
Summe der Drosselabflüsse Opr,: Is

RRR erhält Entlastungsabfluss aus RÜB oder RÜ (RRR ohne eigenes Einzugsgebiet)
Drosselabfluss Op, RÜB Is Volumen VRrüB: m?

Starkregen
Starkregen nach: aus Datei Datei: KOSTRA 2020-192199.str
Gauß-Krüger Koord. Rechtswert: ... m Hochwert m

Geogr. Koord. östliche Länge: .. nördliche Breite: .

Rasterfeldnr. KOSTRAAtlas horizontal vertikal Räumlich interpoliert ?
Rasterfeidmittelpunkt liegt:

Berechnungsergebnisse
maßgebende Dauerstufe D

° 600 min Entleerungsdauertg : 20,1 h

Regenspende ro.n 12,8 \/(s-ha) Spezifisches Volumen Vs... 384,4 m?/ha
Drosselabflussspende gr Ru : - - - 3,9 W/(s-ha) erf. Gesamtvolumen Voes: .. 542 m?

Abminderungsfaktor fa 0,997 - erf. Rückhaltevolumen VrRR: 542 m?

Warnungen
- keine vorhanden -

Dauerstufe Niederschlags- Regen- spez. Speicher- Rückhalte-
D höhe spende volumen volumen

[mm] [V(s ha)] [m?/ha] [m?]

5' 8,3 277,4 98,1 138
10' 12,3 205,0 144,3 203
15' 14,9 165,5 174,0 245
20' 16,7 139,6 194,7 275
30' 19,2 106,9 221,8 313
45' 21,5 79,7 244,9 345
60' 23,0 63,9 258,2 364
90' 26,0 48,1 285,6 403
2h = 120' 28,4 39,4 305,6 431
3h = 180' 32,1 29,7 333,1 470
4h = 240' 35,0 24,3 351,3 495
6h = 360' 39,6 18,3 372,4 525
9h = 540' 44,7 13,8 383,8 541
12h = 720' 48,8 11,3 382,3 539
18h = 1080' 54,5 8,4 349,7 493
24h = 1440' 60,2 7,0 317,2 447
48h = 2880' 74,2 4,3 81,4 115
72h = 4320' 83,8 3,2 0,0 0

Z: \Projekte\LKR PA\Wegscheid\AW Wegscheid\WRV\WRV-GE Wegscheid-Nord - Dbl.9 Erweiterung Krottenthaler



A117 - Programm des Bayerischen Landesamtes für Umwelt Version 01/2018
Ingenieurbüro Dipl.Ing.(TU) Alfons Andorfer

_ sale A3-

Station: Wegscheid
Kennung: 19219
Bemerkung: DWD 2020
Gauß-Krüger Koordinaten Rechtswert: m
Geografische Koordinaten östliche Länge: ° ' "

hN in mm, r in V/(s:ha)

Datum : 30.06.2023

Hochwert : m
nördliche Breite: ° ' "

T 0,5 1 2 5 10 20 50 100
D hN r hN r hN r hN r hN r hN r hN r hN r

5 36 1216 6,0 1995 83 2774 11,4 380,4 13,77 458,3 16,1 536,2 19,2 6392 215 7171
10' 65 1082 94 1566 12,3 205,0 16,1 268,9 19,0 317,3 21,9 365,7 25,8 429,7 287 478,1
15' 83 923 11,6 128,9 14,9 165,5 19,3 2139 22,6 2506 25,8 287,2 30,2 335,6 33,5 372,2
20' 95 794 131 1095 16,7 1396 21,5 1793 25,1 209,4 28,7 2394 335 279,2 37,1 309,2
30' 111 614 151 842 192 106,9 24,7 137,0 28,8 159,7 32,8 182,5 38,3 212,6 42,4 235,3
45' 122 45,3 169 625 215 797 277 102,5 32,3 119,7 370 1369 43,1 159,7 478 176,9
60' 128 356 179 497 230 639 297 825 348 96,7 39,9 110,8 466 1295 51,7 143,6
90' 145 26,8 202 375 2680 481 336 622 393 729 451 835 52,7 976 585 108,2
2h 158 219 221 30,7 284 394 36,7 509 429 596 492 683 575 799 638 88,6
3h 179 165 250 231 32,1 297 414 384 485 449 556 515 650 602 721 668
4h 195 135 272 189 350 243 452 314 530 36,8 607 422 710 493 787 54,7
6h 220 10.2 30,8 14,3 396 18,3 51,1 237 599 277 687 318 802 371 890 412
9h 24,9 77 348 107 44,7 138 578 178 67,7 209 776 240 90,7 2801006 31,1
12h 272 6,3 38,0 88 488 11,3 631 146 739 17,1 847 196 990 22,9 1098 25,4
18h 30,4 47 425 66 54,5 84 705 109 82,5 127 946 14,6 1105 17,1 1226 189
24h 33,6 39 46,9 5,4 60,2 70 778 90 91,2 10,5 104,5 12,1 122,1 14,1 1354 15,7
48h 41.4 2,4 57,8 33 742 43 95,9 5,5 112,3 6,5 128,7 7,4 150,4 8,7 166,8 97
72h 46,8 1,8 65,3 2,5 83,8 3,2 108,4 4,2 126,9 4,9 145,4 5,6 170,0 6,6 188,5 73

D u(D) w(D)

5 6,0 3,372
10' 9.4 4,189
15' 11,6 4,756
20' 13,1 5,204
30' 15,2 5,908
45' 16,9 6,707
60' 17,9 7,340
90' 20,2 8,300
2h 22,1 9,056
3h 25,0 10,241
4h 272 11,174
6h 30,8 12,636
9h 34,8 14,289
12h 38,0 15,591
18h 42,5 17,404
24h 46,9 19,218
48h 57,8 23,669
72h 65,3 26,753

Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas horizontal 192
Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas vertikal 199
Der Mittelpunkt des Rasterfeldes liegt:

Räumlich interpoliert :
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7. Einzugsgebiet Vorflutgraben
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- Söle AR -

ON- REHAU
Maßnahmen zur Niederschlagswasserbehandlung
Überprüfung und Festlegung zur dezentralen und zentralen Entwässerung

gemäß DWA-A 102-2/ BWK-A 3-2 (Ausgabe 12/2020)

Projekt: GE Wegscheid - Dbl. 9 - Parzelle 1 - mit Verkehrsfläche statt Hallenerweiterungsoption

Bearbeiter: Ing.Büro Alfons Andorfer

Datum: 20.06.2024

Prüfung auf Bedarf einer Niederschlagswasserbehandlung

Flächenermittiung und Kategorisierung:
Soweit möglich, sollte bei der Erschließung neuer Baugebiete eine Vermischung von Niederschlagswasser unterschiedlicher Belastungskategorien vermieden

werden.

Chenspez.

Angeschlose. Beschreibung Flächen. Kategorie Stoffabtraa
chen m? gruppe kg/(hara)

1 Geplante Halle 0 D I 280

2 Geplante Halle - statt Erweiterungsoption - Verkehrsfläche 500 v2 Il 530

3 Lagerfläche - Asphalt 2.100 v2 N 530

4 Zufahrtsstraße 1% v2 ll 530

5 0

6

7

8

> Summe A,,,| 273%

Bilanzierung des Stoffabtrags Ba. ursss:

Kategorie
flächenspez. Stoffabtrag Av

Gesamtstoffabtrag
Flächenanteil

kg/({hara) m? Ba .n.arsez IN [Kg/a] %

I 280 0 00 0,0%

n 530 2.730 144.7 100.0%
u 760 0 0.0 0,0%

Summe des vorhandenen Gesamtstoffabtrag Ba, arsca Ay *
Draurss1 1 144,7 kgla

vorh. Flächenspez. Stoffabtrag br „ arses Brause I Aus; 530,0 kglihara)

zulässiger flächenspez. Stoffaustrag AFS63 br. zu.arses DWA-A 102 Vorgabe 280,0 kgl(haa)

Niederschlagswasserbehandlung erforderlich? „A

Nachweisführung zur erforderlichen Reinigungsleistung

T" externer Bypass
zulässiger AustragBr.zuursss Dramas 76,4 kgla

erforderliche Rückhaltung Ba.arses Brause" Brause 68,3 kgla

erforderlicher Wirkungsgrad der Behandlungsanlage n.« [1-(Dr.e.zu.arssalDr a.arses)] 100 472 %
1

Maßnahmen zur Vorbehandlung von Niederschlagswasser

Vorbehandiungsmaßnahmen für r... = 15 U(seha):
Wirkungsgrad Anzahlder Anschließbare Fläche

Mantage Anlagen) A, antagein) [m]
SediClean WR 6 0% 1 4.070

Niederschlagswasserbehandlung ausreichend"? JA

REHAU AG + Co - Business Team Regenwasserbewirtschaftung |
Yitterbium 4, 91058 ERLANGEN-ELTERSDORF

Email: planungscenter@rehau.com |
Tel.: 09131 - 925767

Dieses Tool wird Ihnen von REHAU kostenlos zur Verfügung gestellt Das Ergebras dieses Tools beruht aufdenvon Ihnen zurVerfügunggesielilen Daten sowie den (DWA 102-2/ BWKA 3-2}. für

deren R1chbgkert und Vollständigkert w1r keine Gewähr übernehmen Bitte prüfen Sie anhand der Unterlagen. ob die Daten und Ergebnesse fur Ihr Bauvorhaben zutreflen Wir wesen darauf h1n, dass dee Vorgaben aus den aktuellen Technischen
Inlormationen zu denengesstzienProdukten zu beachlen sind. Im Ubngen gelten unsere Lefer- und Zahlungsbedingungen, weiche Sie unter (hilp://www.rehaudefizb) einsehen können



Maßnahmen zur Niederschlagswasserbehandlung
Überprüfung und Festlegung zur dezentralen und zentralen Entwässerung

gemäß DWA-A 102-2/ BWK-A 3-2 (Ausgabe 12/2020)
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Projekt: GE Wegscheid - Dbl. Parzelle 2

Bearbeiter: Ing.Büro Andorfer

Datum: 20.06.2024

Prüfung auf Bedarf einer Niederschlagswasserbehandlung

Flächenermittiung und Kategorisierung:
Soweit möglich, sollte bei der Erschließung neuer Baugebiete eine Vermischung von Niederschlagswasser unterschiedlicher Belastungskategorien vermieden
werden.

en Brerhreibung Kategnee Stnffantran
"licher IKUIDpe
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Bilanzierung des Stoffabtrags Br,arses:

Kategorie flächenspez. Stoffabtrag An Gesamtstoffabtrag Flächenanteil
teg kglfhaca) m'

Br u\arsea
in [kg/a] %

I 280 0 00 0,0%

N 530 6.006 318,3 100,0%
iu 760 0 0,0 0,0%

Summe des vorhandenen Gesamtstoffabtrag Br„arsss Aya1* Daaarsss 318,3 kgla

vorh. Flächenspez. Stoffabtrag br„rss; Bass I Ays1 530,0 kgiinaa)

zulässiger flächenspez. Stoffaustrag AFS63 bp.zuarsss DWA-A 102 Vorgabe 280,0 kalfhara)

Niederschlagswasserbehandlung erforderlich? „A

Nachweisführung zur erforderlichen Reinigungsleistung

F" externer Bypass
zulässiger AustragBr.zuarssa I Ana1* Drazuarsea 168,2 kgla

erforderliche Rückhaltung Br‚arsss Br„arss1 Ba ara arsea 150,2 kgla

erforderlicher Wirkungsgrad der Behandlungsanlage n1 [1-(Br.ezuarsss/ORa arses)) 100 472% 1

Maßnahmen zur Vorbehandiung von Niederschlagswasser

A 1

Vorbehandlungsmaßnahmen für r,, = 15 li{sha): Wirkungsgrad an der Anschließbare Fläche

Naniage
n jage(n) A anlagen) [m?]

SediClean WR 9 ‚0% 1 6.295

Niederschlagswasserbehandlung ausreichend? JA

REHAU AG + Co » Business Team Regenwasserbewirtschaftung |
Yiterbium 4, 91058 ERLANGEN-ELTERSDORF

Email: planungscenter@rehau.com |
Tel.: 09131 - 925767

Dieses Tool w1rd Ihnenvon kostenioszur Verfügung gestellt Das Ergebnis dieses Tools beruht auf den von ihnen zur Verfügunggestellten Daten sowie den
R

(DWAA 102-2 BWK-A 3-2), für

deren Richbgkert und Vollständigkeit w1r keine Gewähr übernehmen Bitte prüfen Sie anhand der Unterlagen. ob die Daten und Ergebnesse fur Ihr Bauvorhaben zutrefien Y1hr weisen darauf hin. dass dee Vorgaben aus den aktuellen Technischen
Indormabonen zu dene1ngesetzienProdukien zu beachien sand. im Ubnigen gelten unsere Liefer- und Zahlungsbedingungen. weiche S1e

unter (hip ww. rehau defizb) sinaahen können
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Maßnahmen zur Niederschlagswasserbehandlung
Überprüfung und Festlegung zur dezentralen und zentralen Entwässerung

gemäß DWA-A 102-2/ BWK-A 3-2 (Ausgabe 12/2020)

Projekt: GE Wegscheid - Dbl. 9 - Erschließungsstraße

Bearbeiter. Ing.Büro Andorfer

Datum: 20.06.2024

Prüfung auf Bedarf einer Niederschlagswasserbehandiung

Flächenermittlung und Kategorisierung:
Soweit möglich, sollte bei der Erschließung neuer Baugebiete eine Vermischung von Niederschlagswasser unterschiedlicher Belastungskategorien vermieden

werden.
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Bilanzierung des Stoffabtrags Br. arsss:

Kategorie
flächenspez. Stoffabtrag y Ara Gesamtstoffabtrag Flächenaniell

kgifhara)
m? Bra.arsesin [kg/a] %

I 280 0 0.0 0,0%

u 530 1.420 75,3 100,0%
Mi 760 0 0,0 0,0%

Summe des vorhandenen Gesamtstoffabtrag Br„ursss Anus' Draarses 75,3 kgla

vorh. Flächenspez. Stoffabtrag br„ars1s Bauarsel I Ans 530,0 kgiihaa)

zulässiger flächenspez. Stoffaustrag AFS63 br. zu arses DWA-A 102 Vorgabe 280,0 kglihara)

Niederschlagswasserbehandlung erforderlich? Ja

Nachweisführung zur erforderlichen Reinigungsleistung

FT' externer Bypass
zulässiger Austrag Br „ zuarsss I Ar

*
Drama arssa 39,8 kgla

erforderliche Rückhaltung Br ‚arssa Braarses
* Br ezui.arssa 35,5 kgla

erforderlicher Wirkungsgrad der Behandlungsanlage nn [1-(Dr.ezu.arsssBr.aarsss)] 100 7 472%

Maßnahmen zur Vorbehandlung von Niederschlagswasser

Vorbehandlungsmaßnahmen für r,.. = 15 li(seha):
Wirkungsgrad ah der Anschließbare Fläche

Nantage
n lagen) AL Anlagen) {m')

SediClean MIR 3 ‚0% 1 1.850

Niederschlagswasserbehandlung ausreichend? JA

REHAU AG + Co » Business Team Regenwasserbewirtschaftung |
Ytterbium 4, 91058 ERLANGEN-ELTERSDORF

Email: planungscenter@rehau.com |
Tel.: 09131 - 925767

Dieses Tool wird Ihnen von REHAU kostenlos zur Verfügung gesteät Das Ergebnus dieses Tools beruht auf den von ihnen zur Verfügung gestelllen Daten sowie den R
(DWA 102-2 BWK-A 3-2), für

deren Richtigkeit und Vollständigkeit wir kome Gewähr übernehmen Bitte prüfen Sie anhand der Unterlagen. ob die Daten und Ergebnisse fur Ihr Bauvorhaben zutrefien Wir wesen darauf han, rlass. die Vorgaben aus den aktuellen Technischen
Informationen zu den e1ngasetzien Produkten zu beachten s1nd im Übrgen geilen unsere Liefer. und Zahlungsbedingungen. weiche S1e unter {hitp /www rahau.deftzb) einsehen können



Sale 21 �

Q REHAU
Maßnahmen zur Niederschlagswasserbehandlung
Überprüfung und Festlegung zur dezentralen und zentralen Entwässerung

gemäß DWA-A 102-2/ BWK-A 3-2 (Ausgabe 12/2020)

Projekt: GE Wegscheid - Dbl. 9 Waschanlage Flur-Nr. 1011/3

Bearbeiter: Ing.Büro Andorfer

Datum: 20.06.2024

Prüfung auf Bedarf einer Niederschlagswasserbehandlung

Flächenermittlung und Kategorisierung:
Soweit möglich, sollte bei der Erschließung neuer Baugebiete eine Vermischung von Niederschlagswasser unterschiedlicher Belastungskategorien vermieden

werden.
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Bilanzierung des Stoffabtrags Br„Arses:

Kategorie
flächenspez. Stoffabtrag IA

Gesamtstoffabtrag
Flächenanteil

kgf(hara) m' Br a.arsea In [kg/al %

I 280 75 2,1 8.3%

530 828 43.9 91,7%
u 760 0 0,0 0.0%

Summe des vorhandenen Gesamtstoffabtrag Br. arses Ayn1* brasrss1 46,0 kgla

vorh. Flächenspez. Stoffabtrag br„arses Baasrsel I Ana 1 509,2 kgiihaa)

zulässiger flächenspez. Stoffaustrag AFS63br.zuarss1 DWA-A 102 Vorgabe 280,0 kgl(hara)

Niederschlagswasserbehandlung erforderlich? JA

Nachweisführung zur erforderlichen Reinigungsleistung

externer Bypass
zulässiger Austrag Baamaar11s I Ana" Dramans 25,3 kgla

erforderliche Rückhaltung Ba,arsss Brause Bremse 20,7 kgla

erforderlicher Wirkungsgrad der Behandlungsanlage n. [1-(br.e.zu.arsss/Dr a.arsea)] 100
1 45,0 %

Maßnahmen zur Vorbehandlung von Niederschlagswasser

Anzahl
Vorbehandlungsmaßnahmen für run = 15 W(s«ha):

Wirkungsgrad A der Anschließbare Fläche

Nantage
n age(n) An [m']

SediCiean WR 3 1 1.940

Niederschlagswasserbehandlung ausreichend? JA

REHAU AG + Co - Business Team Regenwasserbewirtschaftung |
Yiterbium 4, 91058 ERLANGEN-ELTERSDORF

Email: planungscenter@rehau.com |
Tel.: 09131 - 925767

Dieses Tool wird Ihnen von REHAU kostenlos zur Verfügung gestellt Das Ergebnus dirses Toots beruhl auf den von Ihnen zur Verfügung gestelten Daten some den R1 {DWAA 102-3 BWK-A 3.2), für

deren Richbgkeil und Vollsländigkeit w1r kene Gewähr übernehmen Bitte prüfen S1e anhand der Unterlagen, ob die Daten und Ergebresse für Ihr Bsuvorhaben zutreffen Wirweisen daraul hin. dassde Vorgaben aus den aktuellen Technischen

Intarmalonen zu den emngesetzien Produkten zu beachten s1nd Im Ubngen geilen unsere Lieler- und Zahlungsbedingungen. weiche S1e unter (http /hrww rohau defizb} ansehen können
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